
Fine monumentale metrische Martyrer-Inschrift.

Angeblıch be1 San Lorenzo fuorı le INUIa be1 der AN-
lage uer Grüfte autıf dem städtıschen Friedhof 1n ADrO
Verano gefunden, ist kürzlich das Bruchstück e1nNner metr1-
schen Inschrift ın das Museum des Campo SaNtOo gelangt,
das ich nachstehend publıcıre. Der obere and des Steines
ıst ın eiınem rückspringenden (+2siımse ausgekehlt, WAS dıe
Annahme rechtf£fertigt, ass dıe Inschrift auf den pluteus
e1INes Altares oder Monuments geschrıeben War. Unmittel-
bar unter das (+2sımse SEeLZ dıe Inschrift A ass also dıe
oOrte ANCULKIS ZU ersten Zie1ile gyehö-
TOL, Au beıden Seıiten Uun: unten ıst der Stein abgebrochen.
Dıie Basılıca vVvon San Lorenzo War 1 chrıstl. Alterthume NO  S

einer Menge VoLn Oratoriıen umgeben, ın welchen dıe 1m OGCoe-
meterıum der Cyriaca beigesetzten Heilıgen verehrt WUTL-

den; autf eıne Gruppe diıeser Martyrer 11U5S5S sıch unsere
Inschrift bezıehen, falls der Fundort rıchtig angegeben ıst
Wıe dıe orte weder uUurc Intervalle, och UrCcC Inter-
punktıon etrenn sınd, ist atuch nıcht e1Nn jJeder Hexa-
meter A eıne eıgene Zeıle geschrıeben, sondern dıe Verse
scheinen continuirlıch fortgelaufen S81N. In cheınt
e1in Hexameter Z begınnen, n e1n olcher schlıes-
SCH , der Gedanke 1n beıden wırd Se1IN, ass WI1r die Mar-
yrer vgrtrauensvoller anrufen dürfen, nachdem S1Ee durch



336 Kleinere Mittheilungen,
Leiıden ın die Glorie eingegangen sind. In der vorletzten

sınd dıie beıden etzten Buchstaben, weıl ZUTr Haälfte
ten abgebrochen, nıcht vollkommen sıcher: VO  5 den TEl
halben Buchst. der etzten ıst; sıcher, vorher ann e1Nn

oder oder R ach dem e1n B, P oder auch
gestanden haben Die Paläographie w1e dıe Fehler der Pro-
sodie verweısen dıe Inschrifft ın das ausgehende oder
1n das Jahrh

ANCTOS M V nimen (©)
PLVS ENIM POST INGens (?)
HOS QVI MERV Erunt

ad Ethronum (?) DI
al SSA B Eata (
TAB


